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Bildung eines Asylkreises in der Gemeinde 
Es haben sich erfreulicherweise doch etliche Menschen auf unseren Aufruf hin 
gemeldet. Wir wollten nun informieren, dass wir im Laufe der Woche 
persönliche Einladungen zum 1. Treffen versenden werden. 

Wir werden weitere Menschen, die auf der Flucht vor Kriegen und 
Religionsverfolgungen sind, aufnehmen, und nur gemeinsam können wir diese große 
Herausforderung zusammen mit den geflohenen Menschen meistern. 

Aus diesem Grund nochmals unsere Bitte – überlegen Sie sich ob sie helfen 
möchten. Wir möchten in diesem Zusammenhang auch die in den verschiedenen 
Religionsgemeinschaften und Vereinen engagierten ansprechen. 

Sorgen wir gemeinsam dafür, dass diese Menschen sich in unserer Gemeinde 
wohlfühlen und eine neue Heimat finden können.  

Danke!  

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

 

- Gründung „Arbeitskreis Asyl“ - 

Die Arbeit von ehrenamtlichen Helfern in der Flüchtlingsarbeit ist enorm wichtig. 
Durch diese Arbeit wird es den Flüchtlingen erleichtert, in Deutschland 
anzukommen und erste Kontakte zu knüpfen. In unserer Gemeinde leben bereits 
einige Flüchtlinge und weitere werden, aufgrund der momentanen Situation, noch 
hinzukommen.  

Sie möchten sich engagieren? 

Bitte helfen Sie dabei, diese Menschen willkommen zu heißen und sie zu 
unterstützen, damit der Weg zur Integration erleichtert und beschleunigt werden 
kann.  

Ziel soll sein, auch in unserer Gemeinde ein Netzwerk „Arbeitskreis Asyl“ mit 
ehrenamtlichen Helfern, die mit der politischen und den Kirchengemeinden 
zusammenarbeiten, zu gründen. 

Wenn auch Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau 
Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder unter Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de 

Die Gemeinde Hüffenhardt dankt daher schon vorab allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung. 
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Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Sa. 9.4.  Altkleider
Mo. 11.4.  Gelber Sack
  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Bevölkerungsfortschreibung
Monat März 2016 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.570 500 2.070
Geburten 3 1 4
Sterbefälle 2 0 2
Zuzüge 16 2 18
Wegzüge 10 4 14
Stand Monatsende 1.577 499 2.076

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8.4.2016 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen im Sit-
zungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
 - Begrüßung
 - Bericht des Kommandanten
 - Bericht der Abt.-Kommandanten
 - Bericht des Jugendwartes
 - Bericht der Alterswehr
 - Bericht des Kassiers

Glückwünsche

zur Geburt

18.3.2016
Maxim Leon, Sohn von Johannes und Tanja Reider geb. Elfenbein, 
Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 8.4. Freiw. Feuerwehr 

Hü.-Kä.
JHV Feuerwehr-

gerätehaus Hü.
Fr. 8.4. HCV JHV Brunnenstube 

Eser
Sa. 9.4. Altkleider-

sammlung
Hüffenhardt und 
Kälbertshausen

So. 10.4. Kath. 
Pfarrgemeinde 
Maria Königin

Erstkommunion Kath. Kirche 
Hüffenhardt

Mi. 13.4. Ev. Kirchenge-
meinde Hü.-Kä.

Frauenfrühstück Ev. Gemeinde-
haus Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 8.4. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
Sa. 9.4. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
So. 10.4. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Mo. 11.4. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Di. 12.4. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Mi. 13.4. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Do. 14.4. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 8.4.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
Sa. 9.4.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
 Tel. 06262/92080
So. 10.4.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
 Tel. 06261/5566
Mo. 11.4.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Di. 12.4.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mi. 13.4.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
 Tel. 06261/35500
Do. 14.4.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach 
 (Waldstadt), Tel. 06261/12233
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projekt und die Ausbaugebiete. Unter der Rubrik „Fragen und Ant-
worten“ erhalten Sie auch detaillierte Angaben zum Abschluss von 
Kundenverträgen mit Netzbetreibern. Bitte informieren Sie sich auf 
dieser Internetseite ober beim regionalen Fachhändler im Landkreis 
und lassen Sie sich nicht zu voreiligen Haustürgeschäften überreden. 
Zusätzlich zur Internetseite www.breitband-nok.de können Sie Infor-
mationen über eine eigene WhatsApp-Gruppe der Telekom erhalten: 
http://www.telekom.com/whatsapp/Breitbandausbau.

Mehrzweckhalle belegt
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Mehrzweckhalle Hüf-
fenhardt am Donnerstag, 21.4.2016 aufgrund des Senioren-
Aktiv-Nachmittages bis ca. 19.00 Uhr belegt ist.
Wir bitten dies zu beachten!

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 5.10.2016, 
2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Informationen rund um die Rente und Altersvorsorge
Kostenlose Vorträge und Seminare
Aktuelle Informationen rund um Rente und Altersvorsorge bietet 
das Regionalzentrum Heilbronn der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Semina-
ren: „Berufsunfähig - was wäre wenn?“ am Montag, 18.4.2016 um 
17.00 Uhr, „Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?“ am Donnerstag, 
21.4.2016 um 17.00 Uhr und zum Abschluss der Vortragsreihe „Frau-
en und ihre Rente - Wie bin ich abgesichert?“ am Montag, 25.4.2016 
um 17.00 Uhr. 
Alle diese Vorträge finden im Regionalzentrum Heilbronn, Frie-
densplatz 4, 74072 Heilbronn, statt und dauern etwa zwei Stun-
den. Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07131/60880, Fax 
07131/6088190 oder per E-Mail unter regio.hn@drv-bw.de wird 
gebeten.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

80. Geburtstag von Herrn Manfred Holdermann
Am 29. März feierte Alt-Gemeinde- und 
Ortschaftsrat Manfred Holdermann seinen 
80. Geburtstag.
Seit nunmehr 55 Jahren wohnt er mit sei-
ner Familie in Kälbertshausen. 1968 wurde 
er in den Gemeinderat gewählt und gehör-
te diesem Gremium bis 1980 an. Nach der 
Eingemeindung von Kälbertshausen wirkte 
er von 1984 bis 1994 im Ortschaftsrat 
bei vielen kommunalpolitischen Maßnah-
men mit. Seine große Leidenschaft gehört 
jedoch der Jagd. Über vier Jahrzehnte, bis 
März 2015, bewirtschaftete er als Pächter 

 - Bericht der Kassenprüfer
 - Grußworte
 - Entlastung
 - Beförderungen
 - Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist! Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28.4.2016
Für Donnerstag, 28.4.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 15.4.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Achtung - Schulabgänger aufgepasst
FSJ-Stelle
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2016 für 
das Schuljahr 2016/2017 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. in der Grundschule Hüffenhardt eine FSJ-Stelle an.
Ihr solltet
• Interesse und Verantwortungsbewusstsein für die Arbeit mit 

Kindern und die Arbeit in der Schule mitbringen,
• idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben und 

diese bitte in der Bewerbung beschreiben (Vereinstätigkeit, 
Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)

• ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-
lauf, Passbild, einer kurzen Erläuterung, warum ihr die FSJ-
Stelle wollt, und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse 

bis spätestens 15.4.2016 schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt
oder per E-Mail an Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
senden.
Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an!
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter 
www.drk-aalen.de.

Ausbau des schnellen Internets in der Gemeinde 
Hüffenhardt
Information zum Abschluss von Kundenverträgen mit Netzbe-
treibern
In einem gemeinsamen Projekt haben der Neckar-Odenwald-Kreis 
und alle kreisangehörigen Städte und Gemeinden die flächende-
ckende Versorgung mit schnellem Internet in Auftrag gegeben. 
Die europaweite Ausschreibung hat die Telekom gewonnen. Am 
17.3.2016 fand der symbolische Spatenstich für den Ausbau statt. 
Bis Ende 2017 werden alle Gemeinden mit ihren Ortsteilen an das 
schnelle Internet angeschlossen sein. Der gesamte Landkreis ist in 
acht Abschnitte unterteilt, die zeitversetzt ausgebaut werden. Nach 
der Planungsphase wird mit Beginn der Tiefbauarbeiten die Projek-
tumsetzung für die Bürger sichtbar. Nach der Verlegung der Leerroh-
re müssen jedoch noch Glasfaser eingezogen werden, die neuen 
Schaltkästen (Kabelverzweiger) errichtet und angeschlossen wer-
den. Danach erfolgen eine Testphase und die Inbetriebnahme. Erst 
wenn alle diese Schritte abgeschlossen sind, kann die Vermarktung, 
d.h. der Abschluss von Kundenverträgen mit Netzbetreibern, erfol-
gen. Rechtzeitig zu Beginn der Vermarktungsphase werden auch in 
der Gemeinde Hüffenhardt Informationsveranstaltungen angeboten, 
an denen Sie über die neuen Möglichkeiten des schnellen Internets 
informiert werden. Außerdem erfahren Sie, was Sie tun müssen, um 
persönlich schnelles Internet zu erhalten. Sie können sich aber auch 
schon jetzt über diese Themen informieren: Auf der Internetseite: 
www.breitband-nok.de informiert der Landkreis über das Breitband-
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den Jagdbogen Kälbertshausen. Nach wie vor ist er sehr am Jagd-
geschehen interessiert, tauscht sich mit Jagdkollegen aus und ist als 
Jäger unterwegs in der Natur. Auch das „Holzmachen“ erledigt er 
noch selbst. Eine große Verbundenheit pfl egt er mit seinen 5 Enkel-
kindern, auf die er sehr stolz ist.
Bürgermeister Neff und Ortsvorsteher Geörg gratulierten dem rüs-
tigen Jubilar und wünschten noch viele erfüllte Jahre bei guter 
Gesundheit und mit Gottes Segen.

Neue Flyer eingetroffen
Römische Baustelle! Eine Stadt entsteht
Das Kindermuseum „Junges Schloss“ in Stuttgart 
initiiert eine Mitmachausstellung für Kinder bis zum 
26. Juni 2016. Das ausführliche Veranstaltungs-
programm mit Führungen, Theater, offenen Werk-
stätten, Kindergeburtstagspartys und Angeboten 
für Kitas und Schulen liegt auf dem Info-Regal 
im Rathaus sowie in der Gemeindebücherei zum 
Abholen bereit.

Champvans

Partnerschaftstreffen Champvans
Alle bisher am Austausch mit unserer französischen Partnerge-
meinde Champvans Beteiligten, aber auch neue Interessierte, 
Einzelpersonen oder Familien, sind herzlich eingeladen zum Part-
nerschaftstreffen am Dienstag, 19. April, 19.00 Uhr, ins Familien-
zentrum Keltergasse.
Wir wollen unter anderem mit der Planung des Programms für den 
nächsten Champvans-Besuch in Hüffenhardt 2017 beginnen und 
freuen uns auf alle Beiträge und Ideen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, Hüffenhardt, Tel. 
und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
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Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag.
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00-17.00 Uhr / Vereinsraum 
Hüffenhardt / 18,00 Euro ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilneh-
merzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim.
Der Zusatzkurs findet am Samstag, 14.5.2016 statt.
Dieser Kurs sowie der Zusatzkurs sind bereits belegt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste Hilfe „Fresh Up“
In 180 Minuten - Leben retten lernen
Könnten Sie kompetent Erste Hilfe leisten, wenn Sie morgen an eine 
Unfallstelle kommen? Liegt Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs schon ebenso 
lange zurück wie Ihre Führerscheinprüfung? Fühlen Sie sich unsi-
cher, in einem Notfall zu helfen?
Dann wird es Zeit für eine Auffrischung.
Bisher haben Fortbildungslehrgänge 6 oder 8 Unterrichtsstunden 
gedauert - zu lange für viele.
Inhalte
 - Ablauf der Hilfeleistung (Notruf, Absichern der Unfallstelle)
 - Kontrolle lebenswichtiger Funktionen
 - Herz-Lungen-Wiederbelebung
 - Herzerkrankungen
 - Helmabnahme beim bewusstlosen Kradfahrer
 - sehr viel praktische Übungen

Termin: Montag, 18.4.2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Dauer: 4 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten
Kosten: 20,00 Euro pro Teilnehmer 
Kursort: DRK-Service-Center, Bleichstraße 3, 74821 Mosbach
Anmeldung: Tel. 06261/9208-80 oder 
service-center@drk-mosbach.de
Termine und Anmeldung unter: www.rotkreuzkurs-mosbach.de 

 
Die AWN informiert

Grüngut-Annahme beginnt
Annahme immer samstags
Ab Samstag, 16. April beginnt im Neckar-Odenwald-Kreis die Grün-
gutannahme-Saison. Dieser Termin ist im grünen Entsorgungskalen-
der der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises 
mbH (AWN) besonders hervorgehoben. Ein genauer Blick in den 
AWN-Kalender zeigt: Im Unterschied zur Frühjahrs-Straßensamm-
lung für Grüngut - diese ist schon vorbei - wird die Bring-Saison mit 
einem dunkelgrünen, vereinfachten Baum-Symbol angekündigt.
Ab 16. April werden von der AWN in Zusammenarbeit mit den land-
wirtschaftlichen Maschinenringen wieder wöchentlich in den Ortstei-
len Grüngut und Gartenabfälle aus Privathaushalten angenommen. 
Die Annahme erfolgt nur zu den gewohnten Annahmezeiten auf 
den bekannten Sammelplätzen. Der jeweilige Annahmetermin mit 
Annahmestelle für die einzelnen Ortsteile kann dem grünen Entsor-
gungskalender der AWN auf der Rückseite, der Seite 8, „Wichtige 
Informationen“, entnommen werden. 
Der AWN-Kalender für alle Gemeinden und Ortsteile ist auch online 
abrufbar unter www.awn-online.de/kalender.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies 
ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach verholztem 
und unverholztem Material und anschließend wiederum eine ge-
trennte Verwertung.
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter der Telefonnummer 06281/906-13.
Extra im grünen AWN-Kalender: 
Ein vereinfachtes Baum-Symbol 
für den Beginn der sommerlichen 
Grüngut-Bringsaison. Start ist am 
Samstag, 16. April. Die Plätze und 
Zeiten stehen wie immer im Info-
Teil des AWN-Kalenders. (Bild: 
AWN)

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Junge Flüchtlinge suchen Gastfamilien: Landratsamt lädt 
zu Informationsveranstaltung am 11. April in Obrigheim
Junge, minderjährige Flüchtlinge kommen derzeit oft ohne Ange-
hörige in den Neckar-Odenwald-Kreis. Für diese meist männli-
chen Jugendlichen sucht das Landratsamt im ganzen Kreisge-
biet Pflegefamilien, die auf Zeit den Flüchtlingen eine Heimat 
bieten. Organisiert und begleitet wird die Unterbringung vom 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, das hierzu im Rahmen 
einer ersten Informationsveranstaltung am Montag, 11. April um 
18.00 Uhr im Rathaus in Obrigheim unverbindlich informiert. Um 
Anmeldung bei Nadine Polk vorab unter  Tel. 06261/842106 und 
nadine.polk@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

Hilf bitte älteren Menschen und Kindern über die Straße.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Anreise mit zusätzlichen Direktzügen
RB

38286
täglich

Osterburken 7:13 von Mainz
Adelsheim Nord 7:17 RB 38721 RB  38833
Zimmern (b.Seckach) 7:20 täglich täglich
Seckach 7:27 Worms 9:16
Eicholzheim 7:32 Bobenheim 9:21
Oberschefflenz 7:35 Frankenthal Hbf 9:27
Auerbach (b.Mosbach) 7:39 Ludwigshafen-Oggersheim 9:32
Dallau 7:43 Ludwigshafen (Rh) Hbf 9:37
Neckarburken 7:46 Ludwigshafen (Rh) Mitte 9:39
Mosbach (Baden) 7:49 Mannheim Hbf 9:42
Mosbach West 7:52 Biblis 9:34
Mosbach-Neckarelz 7:57 Bobstadt 9:37
Binau 8:00 Bürstadt 9:40
Neckargerach 8:04 Lampertheim 9:48
Zwingenberg (Baden) 8:08 Mannheim-Waldhof 9:53
Lindach 8:11 (alle Unterwegshalte) |
Eberbach 8:17 Mannheim Hbf 10:05
Hirschhorn (Neckar) 8:25 Mannheim Hbf 9:44 10:10
Neckarhausen (bei Neckarst.) 8:29 Mannheim ARENA/Maimarkt Gl 3 9:48 10:14
Neckarsteinach 8:33
Neckargemünd Altstadt 8:37
Neckargemünd 8:39  RB 38748 RB 38830
Neckargemünd 8:43 täglich täglich
Heidelberg Orthopädie 8:46 Heidelberg Hbf 10:18
Heidelberg-Schlierbach/Zieg. 8:48 Mannheim-Friedrichsfeld | 10:43
Heidelberg-Altstadt 8:52 Mannheim Friedrichsfeld Süd | |
HD-Weststadt/Südstadt 8:55 Mannheim ARENA/Maimarkt Gl 1 10:29 10:50
Heidelberg Hbf 8:57 Mannheim Hbf 10:37 10:54
Heidelberg Hbf 8:59 weiter nach Mainz Biblis
HD-Pfaffengrund/Wieblingen 9:03
Mannheim-Friedrichsfeld Süd 9:07
Mannheim-Seckenheim 9:11  RB 38288
Mannheim ARENA/Maimarkt Gl 1 9:14 täglich
Mannheim Hbf 9:20 Hockenheim 9:19

Oftersheim 9:24
Schwetzingen 9:27
MA-Friedrichsfeld 9:33
MA-Friedrichsfeld 9:43
Mannheim ARENA/Maimarkt Gleis 3 9:51
Mannheim Hbf 9:57

Abreise mit zusätzlichen Direktzügen
RB 38292 RB 38294 RB RB

täglich täglich 38293 38295

Mannheim Hbf 16:25 17:28 Mannheim Hbf 16:50 17:50
Mannheim ARENA/Maimarkt Gleis 3 16:38 17:36 Mannheim ARENA/Maimarkt Gleis 3 16:57 17:57
Schwetzingen 16:58 18:01 Heidelberg Hbf 17:09 18:09
Oftersheim 17:00 18:03 Heidelberg Hbf 17:12 18:12
Hockenheim 17:05 18:08 HD-Weststadt/Südstadt 17:14 18:14

Heidelberg-Altstadt 17:18 18:18
Heidelberg-Schlierbach-Ziegelh. 17:21 18:21  
Heidelberg Orthopädie 17:23 18:23
Neckargemünd 17:26 18:26
Neckargemünd 17:26 18:26
Bammental 17:31 18:31
Reilsheim 17:32 18:32
Mauer 17:35 18:35
Meckesheim 17:37 18:37
Meckesheim 17:37 18:37
Zuzenhausen 17:40 18:40
Hoffenheim 17:53 18:53
Sinsheim (Elsenz) Hbf 17:56 18:56

nur am 01., 05.und 08.Mai  2016

Zusätzlicher Zug  aus 
dem Neckartal

Zusätzliche Züge ins 
Elsenztal

Zuglaufverlängerungen aus Richtung Mainz-Worms bzw. 
Biblis direkt zum Maimarkt

umsteigefrei nach 
Schwetzingen und 
Hockenheim

...aus Heidelberg Hbf bzw. Mannheim-Friedrichsfeld 

... umsteigefrei aus Hockenheim und Schwetzingen 

                      Zusätzliche Züge 
              zum Maimarkt und zurück 

Diese Infos zum Download auf 
den Seiten der S-Bahn 
RheinNeckar 

30.04. - 10.05.2016 

Während des Maimarktes halten 
prinzipiell alle Züge des 
Nahverkehrs an der Station 
Mannheim ARENA/Maimarkt in der 
Zeit von ca 8:00 - 19:00 Uhr! 
Ausgenommen davon sind 
Regionalexpress-Züge der Linien von 
und nach Heilbronn, die nur zu den 
Hauptan- und abreisezeiten  
zusätzlich halten. 
 
Genaue Informationen dazu über  
http://reiseauskunft.bahn.de  
 
Für Besucher aus dem Umland 
empfehlen wir besonders die 
nebenstehend aufgeführten 
Entlastungszüge und zusätzlichen 
Direktverbindungen. 
 
Darüber hinaus werden viele 
Regelzüge mit zusätzlichen 
Fahrzeugen verstärkt, um der 
verstärkten Nachfrage gerecht zu 
werden.  
 
Der Weg zwischen der S-Bahnstation 
und dem Maimarkt kann entweder mit 
Bussen/ Stadtbahnen der RNV oder 
zu Fuß zurückgelegt werden (ca. 10 
Min). 
 
Es gelten die Tarifangebote des VRN, 
wir empfehlen die Nutzung des VRN 
Maimarkt-Kombitickets, erhältlich an 
allen Automaten und 
Vorverkaufsstellen. 
 
Infos zum Maimarkt unter  
www.maimarkt.de 
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Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den 
Alltag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- und Entlastungsange-
boten oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Evang. Bauernwerk Hohebuch
Hof mit Zukunft
- auch ohne eigene Hofnachfolger
- auch ohne Eltern mit Hof
Hier könnten sich Interessen ergänzen - aber wie? Darüber informiert 
eine Tagung des Evang. Bauernwerks am Dienstag, 26. April 2016 
von 9.30 bis 16.30 Uhr. 
Drei Landwirtsfamilien berichten von ihren gelungenen Existenzgrün-
dungen bzw. außerfamiliären Generationswechseln.
Kosten 35,- €, Anmeldung bis 22. April 2016 bei Cornelia Klenk, Tel. 
07942/107-74, Fax 07942/107-77, 
E-Mail: C. Klenk@hohebuch.de

Diakonisches Werk im Neckar-Odenwald-Kreis
Beratungszentrum Mosbach, Neckarelzer Straße 1 
Telefon 06261/9299-0, E-Mail: info@diakonie-nok.de
Unsere Beratungsangebote
• kirchliche allgemeine Sozialarbeit
• Hilfen für Menschen mit psychischer Erkrankung
• psychologische Beratungsstelle
Weitere Informationen unter www.diakonie-nok.de
Diakonieladen - nah dran
Mosbach, Hauptstraße 12
Telefon 06261/9299-500, E-Mail: diakonieladen@diakonie-nok.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 
10.00 bis 14.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.diakonieladen-nok.de
Dienststelle Buchen, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 1 
Telefon 06281/562430, E-Mail: info@diakonie-nok.de
Unsere Beratungsangebote
• kirchliche allgemeine Sozialarbeit
• Hilfen für Menschen mit psychischer Erkrankung 
• psychologische Beratungsstelle
Weitere Informationen unter www.diakonie-nok.de

Polizeipräsidium Heilbronn
Löwenstein: Sicheres „biken“ erwünscht
Prävention rund um Motorrad und Fahrer - Platte die VII
So schnell vergehen zwei Jahre - im üblichen Turnus ist es im Jahr 
2016 wieder Zeit für die beinahe schon traditionelle Motorradsicher-
heitsaktion auf der „Löwensteiner Platte“.
Durch die Unterstützung zahlreicher Partner ist es dem Polizeiprä-
sidium Heilbronn möglich, am Sonntag, 17. April 2016, in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr, auf der Aussichtsplatte bei Löwenstein die 
Präventionsaktion „Platte VII“ zu meistern.
Für das leibliche Wohl sorgen der Imbiss-Betreiber der Aussichtsplat-
te mit Unterstützung des TSV Löwenstein.
Die Bundesstraße bleibt während der Veranstaltungsdauer gesperrt. 
Zudem können Biker ihre Motorräder im dafür abgesperrten Bereich 
auf der Bundesstraße abstellen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07131/104-1013 gerne zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
1. Petrus 1, 3: 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 7.4.
18.30 Uhr  Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus.
Sonntag, 10.4. - Misericordias Domini
  9.30 Uhr  Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Montag, 11.4.
15.30 bis
18.30 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 12.4.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Vortrag der Polizei zum Thema: „Gefahren des Inter-

nets“ im ev. Gemeindehaus. Bitte lesen Sie hierzu die 
Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“

Mittwoch, 13.4.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 14.4.
18.30 Uhr  Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim.

Aus den Kirchengemeinden
Diesen Dienstag, 12. April, findet im Evang. Gemeindehaus Hüffen-
hardt ab 18.30 Uhr eine Veranstaltung der Polizei statt zum Thema: 
„Gefahren des Internets“.
Man hört und liest sehr viel über Viren, Phishing, Probleme beim 
Internetbanking und vieles andere, was einem im Internet drohen 
kann - aber stimmt das auch? Wie gefährlich ist das Internet wirklich? 
Hr. Bäuerlein von der Polizeidirektion Heilbronn kennt die Gefahren, 
weiß und teilt Ihnen mit, wie man sich dagegen schützen kann. Wir 
würden uns sehr freuen, Sie - ob Sie sich jetzt jünger oder älter fühlen 
- zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!

Männervesper 
Am Samstag, 16.4.2016 findet um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das nächste Männervesper 
statt. Stefan Klaudtke aus Obrigheim wird uns die „Die indische 
Kinderarche“ vorstellen. Auf einem Reisfeld in Indien entstand 
dieses Hilfsprojekt für Kinder.
Doch bis es so weit war, gab es viele Unwägbarkeiten zu bewäl-
tigen: Hitze, Wirbelsturm und Bauskandal u.v.a.m. Eindrücklich 
werden wir erfahren, was mit Ausdauer, Fantasie und Gottver-
trauen erreicht werden kann. Das Männervesperteam freut sich 
auf Ihr Kommen. Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Anmeldung ans Pfarramt, Tel. 228 oder Fam. Heck, Tel. 929260.

Frauenfrühstück in Hüffenhardt
Das erste Frauenfrühstück in diesem Jahr findet am Mittwoch, 
13. April 2016 ab 9.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt 
statt. Karin Spitzer aus Mosbach hat das Thema „Unzufrieden ... 
war ich gestern - vom Geheimnis der Dankbarkeit“ im Gepäck. 
Passende Literatur zum Thema und Frühlingshaftes wird am 
Bücher- bzw. Basteltisch angeboten. Und das bekannt leckere 
Frühstücksbuffet darf natürlich auch nicht fehlen. Der Kostenbei-
trag liegt bei 7 Euro. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 11. April bei Margit Bräuchle, 
Tel. 858 oder Alexandra Weber, Tel. 341.
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Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 10.4. - Misericordias Domini
10.45 Uhr  Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gestaltet von 

Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.

Dienstag, 12.4.
18.30 Uhr  Vortrag der Polizei zum Thema: „Gefahren des Inter-

nets“ im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt. Bitte lesen Sie 
hierzu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Luisa Rauh, Tochter des 
Timo Rauh und der Stefanie, geb. Henn, aus dem Gäßle 5 taufen. 
Als Spruch für ihr weiteres Leben geben ihre Eltern Luisa eine Zusa-
ge aus dem 91. Psalm, den Vers 11, mit: „Denn der Herr hat seinen 
Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen!“
Wir freuen uns sehr darüber, dass ihre Eltern Luisa einen Lebensweg 
gemeinsam mit und beschützt von Gott wünschen und hoffen, dass 
sie sich einmal in unserer christlichen Gemeinde wohlfühlen wird und 
dass sie wie ihr Bruder Lukas mithilfe ihrer Familie und vieler ande-
rer Menschen erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt und 
beschützt, uns ein ewiges Leben schenkt und so unsere Lebensreise 
gelingen lässt. Der Familie und allen Anverwandten wünschen wir 

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.

Mittwoch, 6.4. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Verwandte kann man 
nicht aussuchen:  Eltern und Kinder

Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier entfällt!
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 7.4.
Hüffenhardt 16.30 Uhr   Probe der Erstkommunionkinder in 

der Kirche
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 8.4.
Bad Rappenau 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 16.30 Uhr   Probe der Erstkommunionkinder in 

der Kirche
Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Samstag, 9.4.
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Grombach 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 10.3. - 3. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 5,27b-32.40b-41, L2: Offb 5,11-14, Ev: Joh 21,1-19
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Heinsheim   9.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 10.00 Uhr   Feier der heiligen Kommunion (Dias-

poraopfer der Erstkommunionkinder)

Kirchardt 10.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Obergimpern 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Montag, 11.4.
Bad Rappenau 17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 12.4.
Bad Rappenau 19.30 Uhr   Gemeindezentrum: Bildungswerk:  

Filmabend „Broken Silence“
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.4.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Ver-
wandte kann man nicht aussuchen: 
Geschwister

Heinsheim 14.30 Uhr   Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
und KFD: Der Osterhase war da

Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.4. 
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende 
„Lebenslänglich“. Verwandte kann man sich nicht aussuchen.
Die prägendsten, schönsten (und schwierigsten) Beziehungen: 
„Eltern und Kinder“ im Leben und der Bibel
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 6. April, 19.00 Uhr, Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Vor-
tragsraum, UG
Geschwister im Leben und in der Bibel
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 13. April, 19.00 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fr.-Hagner-Prom. 15, 
Raum der Stille, UG

Jesus unser Freund - Die Feier der Erstkommunion am 10. 
April 2016 Maria Königin Hüffenhardt
Wir freuen uns, mit den Kindern und ihren Familien das Fest der 
Erstkommunion zu feiern. Elias Distl, Angelina Kandeepan, Julia 
Kratz, Anna Martinez Kyrychenko, Damian Watzl.
Wir wünschen euch und euren Familien einen ganz besonderen 
und gesegneten Festtag und dass ihr Jesus als euren Freund 
immer an eurer Seite spüren könnt.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeindeverwaltung, 
Feuerwehr, Feuerwehrkapelle und allen, die uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung des Festes unterstützen.
Für eure Gemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Die Mitglieder der PGR - Michaela Uhle, Christine Gebhardt, 
Nicole Lawin

Öffentliche Vorträge von Pfr. Martin Sommer und 
Dipl.-Sozialpäd. Annette Reinhart
am 12. und 13. April im Rahmen des Kurses „Häusliche Betreu-
ung in der Altenhilfe“
Wie begegnet mir Alter? Wie erlebe ich es? Was sind Herausforde-
rungen und Chancen?
Mit diesen Fragen wird Pfr. Martin Sommer am 12. April um 19.00 Uhr 
den Auftakt des Kurses „Häusliche Betreuung in der Altenhilfe“ gestal-
ten. Pfr. Sommer ist Beauftragter für die innovative Seniorenarbeit im 
Ev. Dekanat Mosbach und wird auch in dieser Rolle wichtige Impulse 
geben. Um körperliche und geistig-seelische Veränderungen im Alter 
wird es am nächsten Abend am 13. April zur selben Uhrzeit gehen. 
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Die Diplom-Sozialpädagogin Annette Reinhart wird hier aufzeigen, 
mit welchen persönlichen Strategien diese Lebensrealität angstfrei 
und mit viel Lebensqualität gemeistert werden kann. Frau Reinhart 
wird dabei auch ihre Erfahrungswerte als ganzheitliche Gedächtnis-
trainerin und Trainerin für Biografiearbeit einfließen lassen.
Beide Vorträge sind öffentlich und finden in den Räumlichkeiten der 
Tagespflege im Haus Rogate, Friedrichstraße 11 in Haßmersheim 
statt.
Ansprechpartner für das gesamte Kursprogramm und die Anmeldung 
ist Bernhard Goldschmidt, Projektkoordinator Zukunftsmusik, Tel. 
0172/7382123
E-Mail: zukunftsmusik@ev-kirchengemeinden.de. Das Kurspro-
gramm kann auch im im Ev. Pfarramt Haßmersheim-Hochhausen-
Neckarmühlbach, Friedrichstr. 11, abgeholt werden, immer di enstags 
10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie freitags 9.00 bis 11.00 
Uhr.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Der DRK-Ortsverein Hüffenhardt führt am 9. April 2016 die nächste 
Altkleidersammlung durch. Die Sammeltüten werden Ihnen zuge-
stellt. Bitte platzieren Sie die Kleidersäcke gut sichtbar ab 9.00 Uhr 
am Straßenrand.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2016
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Car-
nevalsvereins am Freitag, 8. April 2016, um 20.00 Uhr in der Brun-
nenstube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht der Schatzmeisterin
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
  7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Ehrungen
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Arbeitseinsätze Frühjahr 2016
Am Samstag, 9.4.2016 ab 9.00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz auf dem 
Vereinsgelände statt. Der Tennisplatz wird wieder fit gemacht (Aus-
bringen des neuen Sandes). Wir bitten alle Mitglieder um Unterstüt-
zung, insbesondere diejenigen, die auch dieses Jahr den Tennisplatz 
wieder nutzen wollen. Wenn möglich, können zusätzlich als Arbeits-
geräte ein Schubkarren und eine Schaufel mitgebracht werden und 
wenn möglich, bitte Tennisschuhe oder Schuhe mit flachem Profil 
anziehen.
Die Vorstandschaft
Vorankündigung Schrottsammlung
Anfang Mai wird die 1. und 2. Mannschaft in Hüffenhardt und in 
Kälbertshausen eine Schrottsammlung durchführen. Angenommen 

wird metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeugbatterien. Ausge-
schlossen von der Mitnahme sind Kühlschränke und Gegenstände 
mit Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der Entsorgung 
Ihres o.g. Schrotts sich diesen Termin vormerken würden. 
Das genaue Datum wird noch bekannt gegeben.

KKS Hüffenhardt e.V.

Jedermann-Biathlon 2016
Am Samstag, 7. Mai veranstaltet der KKS Hüffenhardt 1924 e.V. den 
10. Jedermann-Biathlon. Hierzu sind alle Freunde des Mountainbike-
Sports, Hobbyradfahrer und Läufer recht herzlich eingeladen, um die 
Faszination Biathlon in spannenden Wettkämpfen selbst zu erleben.
Die anspruchsvolle Bikestrecke beträgt 5 km und wird 3-mal gefah-
ren. Zwischen den Runden finden die beiden Schießeinheiten statt. 
Hierbei werden 5 Schuss liegend mit dem Luftgewehr auf Klapp-
scheiben und eine Entfernung von 10 m abgegeben. Für jeden Fehl-
schuss muss eine Strafrunde absolviert werden. Die Schießeinheiten 
werden mit einem Luftgewehr im Liegendanschlag durchgeführt.
Die Läufer gehen auf einen 1 km langen Rundkurs und absolvieren 
danach ihre erste Schießeinheit auf Klappscheiben. Danach geht es 
wieder auf die Strecke. Insgesamt werden 3 Runden gelaufen und 2 
mal liegend geschossen.
Für die Kids wird eine 3 km lange Bikestrecke bzw. eine ca. 1km 
lange Laufstrecke angeboten werden. Die Schießeinlagen werden 
mit Lichtgewehren ausgeführt.
Wenn es der zeitliche Rahmen noch ermöglicht, können auch noch 
Staffel- bzw. Mannschaftswettkämpfe durchgeführt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kks-hueffenhardt.deHier 
nun noch die Ergebnisse des 6. und 7. Rundenwettkampfes:
Wettkampf 6
Landesliga
Lupi 1: KKS Hüffenhardt 1 - SGI Reichertshausen 1 2:3
Marco Kratz 356 Ringe, Mario Kieser 367 Ringe, Günter Fülz 352 
Ringe, Karl Peischl 335 Ringe, Fuat Selcukoglu 336 Ringe 
Kreisliga C      
Lupi 3: KKS Hüffenhardt 3 - SV Diana Limbach 3 3:0
Erhard Geörg 340 Ringe, Gerhard Bräuchle  344 Ringe, Boris Pfeiffer 
307 Ringe
Oberliga B      
LG 1: KKS Hüffenhardt 1 - SSV Kronau 1:4
Melanie Ebend 381 Ringe, Lucas Pusch  391 Ringe, Michaela Müller 
367 Ringe, Stefanie Müller 377 Ringe, Christian Geml 381 Ringe 
Kreisoberliga
LG 2: KKS Hüffenhardt 2 - KKS Hochhausen 1 1:2
Thomas Pusch 390 Ringe, Jonas Schneider 369 Ringe, Marius 
Braun 353 Ringe 
Kreisliga A
LG 3: KKS Hüffenhardt 3 -  KKS Triens 1 2:1
Sonja Knäpple 375 Ringe, Hannes Wolf 352 Ringe, Christina Nieder-
bacher 352 Ringe
Kreisliga C      
LG 4: KKS Hüffenhardt 4 - SV Binau 3 0:3
Boris Pfeiffer 334 Ringe, Wolfgang Müller 331 Ringe, Rüdiger Batz 
287 Ringe, 
Wettkampf 7
Landesliga
Lupi 1: KKS Hüffenhardt 1 - SSV Eberbach 1 1:4
Marco Kratz 357 Ringe, Mario Kieser 362 Ringe, Günter Fülz 345 
Ringe, Karl Peischl 338 Ringe, Fuat Selcukoglu 325 Ringe
Kreisliga C      
Lupi 3: KKS Hüffenhardt 3 - SGI Mosbach 3 3:0
Erhard Geörg 338 Ringe, Gerhard Bräuchle 343 Ringe, Rudolf 
Schneider 324 Ringe
Oberliga B
LG 1: KKS Hüffenhardt 1 - SG TELL Edingen 1 2:3
Melanie Ebend 382 Ringe,  Lucas Pusch 376 Ringe, Michaela 
Müller 376 Ringe, Stefanie Müller 375 Ringe, Christian Geml 383 
Ringe Kreisoberliga
LG 2: KKS Hüffenhardt 2 - SV Mülben 1 2:1
Thomas Pusch 379 Ringe, Jonas Schneider 366 Ringe, Marius 
Braun, 353 Ringe
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Kreisliga A      
LG 3: KKS Hüffenhardt 3 - KKS Stein 2 2:1
Sonja Knäpple 367 Ringe, Hannes Wolf 358 Ringe, Christina Nieder-
bacher 362 Ringe
Kreisliga C
LG 4: KKS Hüffenhardt 4 - SSV Dielbach 3 2:1
Boris Pfeiffer 340 Ringe, Karin Geml 349 Ringe, Rüdiger Batz 293 
Ringe
Herzlichen Glückwunsch!

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
wir wollen am Montag, 11. April 2016 um 19.00 Uhr das Heimat-
museum in Obrigheim besuchen. Wir werden dort durch die Räume 
geführt. Um einen Überblick über uns Besucher zu bekommen, bitte 
bis 8.4.2016 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 anmelden.
Abfahrt in Hüffenhardt an der Grundschule und in Kälbertshausen am 
Rathaus jeweils um 18.40 Uhr.
LandMänner und andere Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
statt.
Am 25. und 26.6. findet in Kälbertshausen wieder das Dorffest statt. 
Wer für die LandFrauen eine Schicht übernehmen würde, bitte auch 
bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 melden.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Bericht Jahreshauptversammlung vom 22.2.2016
Bevor die Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden Lud-
wig  Sauer offiziell eröffnet wurde, sang der Männerchor den „Hüffen-
hardter Sängergruß“. Danach begrüßte der Vorsitzende alle Anwe-
senden sowie Bürgermeister Walter Neff als Vertreter der Gemeinde. 
Nach der offiziellen Begrüßung und dem anschließenden Totenge-
denken konnte Ludwig Sauer verschiedene Sänger/-innen für fleißi-
gen Singstundenbesuch ehren: Bei 49 Terminen des Männerchores 
haben einmal gefehlt: Helmut Eckert, Karl Heinz Haas, Ludwig Sauer 
und Walter Schneider; zweimal gefehlt haben: Gerhard Bräuchle, 
Ernst Schneider und Norbert Schröder. 46 von 49 Terminen nahmen 
Hermann Hahn, Harald Pfliegensdörfer und Gerd Zimmermann 
wahr. Bei Vokalibitum konnte nur Sabine Preissler für dreimaliges 
Fehlen geehrt werden. Die Geehrten erhalten einen Wertgutschein 
oder können den Betrag zugunsten des Vereines spenden.
Im Anschluss berichtete Schriftführerin Kerstin Lais über die Aktivitä-
ten des abgelaufenen Jahres. Besonders erwähnenswert waren im 
vergangenen Jahr die Auszeichnung des Vereins mit der Conradin-
Kreutzer-Tafel, das Chor- und Solistenkonzert in der ev. Kirche im 
Frühjahr und das 170-jährige Vereinsjubiläum im Oktober. Über die 
finanzielle Lage informierte Kassenprüfer Michael Sauer in Vertretung 
für Kassenwart Klaus Guth. Er konnte eine ordnungsgemäße Füh-
rung der Kassengeschäfte bestätigen und eine positive Jahresbilanz 
des Vereins verkünden. Er sprach ein Lob an alle Vereinsmitglieder 
aus. Denn nur durch einen gemeinsamen Verdienst kann am Jahres-
ende auch ein positives Ergebnis erreicht werden, so Sauer weiter.
Chorleiter Gerd Wuscher dankte Vizechorleiter Walter Schneider für 
seine Vertretung im vergangenen Jahr. Er hofft, weiterhin auf seine 
Bereitschaft zählen zu können. Wuscher führt aus, dass der Proben-
besuch im Großen und Ganzen in Ordnung war und sich die Sänger 
bei Auftritten immer gut präsentierten und dadurch auch gerne von 
der Bevölkerung gehört und wahrgenommen werden. Wie lange 
der Chor in dieser Form allerdings noch Bestand hat, ist fraglich, 
denn neue Sänger sind weder im Männerchor noch bei Vokalibitum 
dazugekommen. Vokalibitum erfährt eher Unterstützung bei den 
Frauenstimmen. Um auch in Zukunft singfähig zu bleiben, muss sich 
gegebenenfalls ein neues Konzept, was Liedauswahl, Probengestal-
tung etc. betrifft, überlegt werden. Vielleicht kann auch ein Ausschuss 
gebildet werden, der sich gezielt mit der Thematik Sängerwerbung 
beschäftigt.
Kassenprüfer Michael Sauer bescheinigte eine einwandfreie Buch-

führung und schlug deshalb die Entlastung des Kassiers vor, die auch 
einstimmig erfolgte.
Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung zur JHV 
und überbrachte die Grüße der Gemeinde. In seinem Grußwort hebt 
auch er die Auszeichnung des Vereins besonders hervor. Er hofft, bei 
verschiedenen Anlässen weiterhin gerne auf den MGV zurückgreifen 
zu können, denn dieser ist das „Salz in der Suppe“ und ohne dies 
würde im gemeindlichen Leben etwas fehlen. Auf das Vereinsjubilä-
um blickte er ebenfalls kurz zurück und fand auch hier lobende Worte. 
Er versicherte, den MGV Sängerbund auch weiterhin im Rahmen 
der finanziellen Möglichkeiten zu unterstützen. Er wünschte für die 
weitere Zukunft alles Gute und hofft auf Sängernachwuchs in beiden 
Chören. Nach seinem Grußwort schlug Bürgermeister Neff die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor, die auch einstimmig erfolgte.
Ludwig Sauer informierte, dass in diesem Jahr keine Ehrungsan-
träge zu stellen sind und die Mitgliedsbeiträge auch nicht erhöht 
werden sollen. Er schlägt vor, künftig für Veranstaltungen bzw. Feste 
entsprechende Ausschüsse zu bilden, die für die Organisation und 
den Ablauf verantwortlich sind. Dadurch soll erreicht werden, dass 
die zu erledigenden Aufgaben nicht immer von denselben Personen 
ausgeführt werden müssen. Der Punkt Zeltauf- bzw. -abbau wurde 
in der Versammlung stark diskutiert, da hier die Mitglieder nicht einer 
Meinung mit dem Vorsitzenden waren.
Tanja Bender informierte kurz und der Vollständigkeit halber die 
Anwesenden über die zuvor stattgefundene Vorstandssitzung.
Der 1. Vorsitzende gab noch eine Vorschau über die anstehenden 
Termine 2016. Weiterhin informierte er, dass er sich wahrschein-
lich als stellvertretender Vorsitzender beim Badischen Chorverband 
aufstellen lässt. Beim Chorverband ist die gesamte Führungsriege 
zurückgetreten und nun stehen entsprechende Neuwahlen an.
Mit diesen Informationen beendete er die Jahreshauptversammlung 
und wünschte allen einen guten Nachhauseweg.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Freitag, 8. April 2016 im 
Gasthaus „zum durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshausen 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Der 1. Ausflug 2016 führt uns am Dienstag, 10. Mai nach Landau in 
der Pfalz. Anmeldungen hierzu sind bei der Versammlung möglich. 
Auch wollen wir die weiteren Ausflüge besprechen. Wir freuen uns 
auf rege Beteiligung. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Kälberts-
hausen braucht, meldet sich bitte beim Vorstand Helmut Horsch, Tel. 
06268/1639.
Der Ortsverband informiert
Medizinvortragsreihe von VdK und Patienten-Forum in 2016
Auftakt am 27. April in Bad Rappenau
Auch 2016 führen der Sozialverband VdK Baden-Württemberg und 
der Verein „Patienten-Forum“ ihre 2015 begonnene gemeinsame und 
regelmäßige Medizinreihe fort. Dieses Jahr finden die Vortragsaben-
de dezentral in verschiedenen Landesteilen Baden-Württembergs 
statt. Die Auftaktveranstaltung mit begleitender Ausstellung im Foyer 
erfolgt am 27. April 2016, 19.00 Uhr, in Bad Rappenau, Kurhaus, 
Fritz-Hagner-Promenade 2. Zum Thema „Rücken“ referieren diese 
medizinischen Experten aus Bad Rappenau: Dr. Volker Seipel, Dr. 
Dr. Stephan Höckel und Michael Gehrmann.
Über Sozialrechtsschutz für Betroffene spricht VdK-Experte Stefan 
Pfeil aus Stuttgart. Wie in 2015 wird bei den medizinischen Vorträgen 
ein Schwerpunkt auf die Rehamedizin gelegt. Der Eintritt ist für alle 
Interessierten frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen zum Programm gibt es unter 
www.patientenforum-forum.org und www.vdk-bawue.de im Internet, 
ebenso in der April-Ausgabe der VdK-Zeitung.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau April
Am 24. April Tageswanderung auf dem Neckarsteig in Guttenbach.
Halbtageswanderung am Sonntag, 10. April 2016
Treffpunkt um 14.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw.
Wanderführung: Rosemarie Fahner
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim bietet am kommenden 
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Sonntag eine Frühlingswanderung an. Denn was gibt es Schöneres, 
als in dieser Jahreszeit die Natur beim Eerwachen zu beobachten 
und zu genießen. Der Ausgangspunkt der Wanderung ist die Schleu-
se in Neckarzimmern. Von dort aus führt der Weg durch den Ort, 
vorbei an den beiden Kirchen und dann ansteigend, hoch bis zum 
Oberen Weinbergweg. Dann geht es weiter auf einem schmalen 
Waldpfad zur Neckarelzer Hütte am Stutz. Nach einer kurzen Rast 
wandern wir durch das Naturschutzgebiet „Fuchsloch“, an der Bahn-
linie entlang, wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Die gesamte Strecke beträgt ca. 7 km und ist bis auf eine Steigung 
leicht zu erwandern. Nach der Wanderung ist eine Einkehr vorgese-
hen. Hierzu sind alle, die gerne wandern, recht herzlich eingeladen, 
auch Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining   16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
Für dieses Halbjahr letztmals am Mittwoch, 13. April 2016 um 19.00 
Uhr trifft sich der Arbeitskreis Genealogie im Heimatverein Kraichgau 
im Flehinger Bahnhof.
Erfahrungsaustausch steht an, besonders zu Berufs- oder Krank-
heitsbezeichnungen, die heute nicht mehr gebräuchlich sind.
Darüber wollen wir am 13. April 2016 im Flehinger Bahnhof diskutie-
ren. Eingeladen sind alle, die sich für Personengeschichte interessie-
ren. Auch wenn Sie nicht Mitglied im Heimatverein Kraichgau oder 
im Heimatkreis Oberderdingen sind. Die Veranstaltung ist offen, nach 
einer Vereinsmitgliedschaft wird nicht gefragt.
Der nächste Termin im Herbst 2016 wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. 

Wilde-Kerle-Fußballcamp in Haßmersheim
Nachfolger gesucht
Wenn du dich traust, kannst du selbst ein „Wilder Kerl“ werden - beim 
„Wilde-Kerle Fußballerlebnis” in Haßmersheim von 29. Juli 2016 - 31. 
Juli 2016. 
Hier bietet sich allen großen und kleinen Kindern im Alter von 5 bis 15 
Jahren die Möglichkeit, ein Teil der Legende zu werden.
Zum Start bekommst du eine super Ausrüstung: das Wilde-Kerle-
Event-Shirt, -Hose und -Stutzen, einen Wilde-Kerle-Ball und die 
Wilde-Kerle-Trinkflasche. 
Traust du dich? Weitere Infos zum Fußballerlebnis bekommst du 
beim Ansprechpartner des Veranstalters: Sportfreunde Haßmers-
heim, Michaela Schnell (Tel. 06266/95034, E-Mail: 
mialuno@t-online.de), bei Sport Freppan in Bad Rappenau und Mos-
bach oder auf www.wildekerlefussballerlebnis.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Naturparkmarkt 2016
Regional einkaufen - Natur schützen
Sonntag, 17. April 2016, 11.00 - 17.00 Uhr
Eberbach, rund um den Leopoldsplatz
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen ... und ein Bekenntnis zur 
Region.

Als Schaufenster für regionale Produkte präsentieren die Naturpark-
märkte ein bemerkenswertes Angebot heimischer Erzeugnisse, das 
durch Frische, Qualität und Vielfalt besticht: saisonales Obst und 
Gemüse, Wurstwaren und Käse, Marmeladen und Honige, Kräuter, 
Eis, Hochprozentiges und vieles mehr. Viele Leckereien gibt es zum 
Genießen vor Ort.
Aber die Naturparkmärkte bieten noch mehr: handwerklich herge-
stellte Produkte aus der Region wie Naturseife, Töpferwaren, Holz- 
und Filzunikate sowie ein abwechslungsreiches Programm für kleine 
und große Besucher.

Mosbacher Markterlebnis 2016
Kunsthandwerkermarkt mit französischem Markt
Sa. 9. April, 10.00 - 16.00 Uhr
So. 10. April, 13.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt für Liebhaber von feinem Kunsthandwerk und für alle, die 
traditionelle und historische Handwerkskunst hautnah erleben möch-
ten. Ein französischer Markt auf der Marktterrasse bietet Original-
Spezialitäten aus unserem Nachbarland an.
Verkaufsoffener Sonntag der Mosbacher Fachgeschäfte.

Stefans Marionettentheater
„Wer suchet, der findet!“
Eine kleine Detektivgeschichte in der Stadt München
Am kommenden Wochenende, 9. und 10. April 2016, auf der kleinen 
Marionettenbühne im „Haus mit dem gelben Dach“.
Wer sich rechtzeitig seine Plätze sichern möchte, der sollte unter der 
Karten- und Infohotline 06262/915819 Reservierungen vornehmen. 
Die Vorstellungen beginnen jeweils um 15.00 Uhr und finden in 
Stefans Marionettentheater in der Schwarzacher Str. 10 in Aglaster-
hausen statt. 
Weitere Informationen auch unter: 
www.stefans-marionettentheater.de.

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über den 
Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch aktuelle 
Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

i i li h di

Besuchen Sie
unsere Homepage
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Das besondere

   Grabmal aus

   Meisterhand
Hüttigsmühle 1

74928 Hüffenhardt

Tel./Fax 06268 1271

Rosengartenstraße 2a

74927 Eschelbronn

Tel. 06226 42121

Grabmalkunst

& Naturstein
www.grabmalkunst-schilling.de

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Warum Sie Ihre Bestattung nicht im Testament 
festlegen sollten?

Infos finden Sie in unserer kostenlosen Broschüre und auf unserer Webseite.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Man überwindet den Verlust

eines geliebten Menschen nicht,

weil die Zeit vergeht,

man überwindet durch

die Art, wie man

die Zeit nutzt.

Crandall

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Klare Angelegenheit im Topspiel der 2. Handball-Bundesliga

Sport-Union schlägt Verfolger Herrenberg mit 30:21 
Neckarsulm. (sg/red). Ange-
trieben von 1100 Zuschauern 
in der Neckarsulmer Ballei 
zeigte die Sport-Union im Top-
spiel und Derby gegen die SG 
H2Ku Herrenberg eine starke 
Leistung und konnte durch 
einen 30:21 (15:11)-Heimsieg 
den Vorsprung auf Platz 3 wei-
ter ausbauen.

Neckarsulm startete gut in das 
mit Spannung erwartete Duell 
und erarbeitete sich durch Lena 
Hoffmann und Maike Daniels 
schnell eine 3:0-Führung. Schon 
zu diesem Zeitpunkt hatte Gäs-
te-Trainer Hagen Gunzenhau-
ser Redebedarf, nahm seine ers-
te Auszeit und versuchte so sei-
ne Mannschaft auf die richtige 
Spur zu bringen. Doch die Gast-
geberinnen machten so weiter, 
wie sie angefangen haben. Die 
Abwehr um Torhüterin Melanie 
Herrmann, die nach ihrer lan-
gen Verletzungspause ein star-
kes Comeback feierte, stand sat-
telfest und vorne baute Kapitä-
nin Hannah Breitinger auf 5:1 
aus.
Herrenberg wechselte dann 
früh die Torhüterin und kämpf-
te sich über Katrin Schröder 
und Sulamith Klein bis zum 
7:5-Zwischenstand in das Spiel. 
Eine doppelte Überzahl nutz-
te die Sport-Union, um sich 
wieder abzusetzen. Durch eine 
sichere NSU-Defensive drohte 

der SG H2Ku im Angriffsspiel 
immer wieder das Zeitspiel und 
Neckarsulm verwandelte die 
Torchancen weiterhin eiskalt. 
Isi Tissekker erhöhte in der 25. 
Minute mit einem Kracher erst-
mals auf sechs Tore, doch Her-
renberg konnte bis zur Halbzeit-
pause noch auf 15:11 verkürzen 
und hielt den Rückstand so noch 
in Grenzen.

Konzentrierte 2. Halbzeit
Nach dem Seitenwechsel knüpf-
te Neckarsulm direkt an die 
gezeigte Leistung aus der ersten 
Hälfte an und setzte sich über 

die treffsichere Alla Vojtiskova, 
Lena Hoffmann und Hannah 
Breitinger wieder auf sechs Tore 
ab. Herrenberg leistete sich nun 
immer wieder Unkonzentriert-
heiten und ließ die NSU trotz 
einer eigenen Auszeit weiter 
davonziehen. Ab der 45. Minute 
gelang es den Neckarsulmerin-
nen, bei denen nun auch wieder 
Katrin Rüttinger im Tor stand, 
die Kuties auf mindestens 7 Tore 
Distanz zu halten und erhöh-
te vor dem Schlusspfiff erneut 
durch Lena Hoffmann und 
Kathi Fischer zum viel umju-
belten 30:21-Endstand.

Aufstiegsfeier am Samstag?
Durch diesen souveränen Heim-
sieg baute der Tabellenführer 
der 2. Handball-Bundesliga sei-
nen Vorsprung auf Platz 3 auf 
elf Punkte aus. Am kommenden 
Samstag empfängt Neckarsulm 
im zweiten Heimspiel in Fol-
ge die Vulkan-Ladies Koblenz/
Weibern, die sich aus finanzi-
ellen Gründen nach dieser Sai-
son zurückziehen werden. Mit 
einem Heimsieg gegen Koblenz 
kann bereits fünf Spieltage vor 
Saisonende der Aufstieg in die 
1. Bundesliga perfekt gemacht 
werden.

Lena Hoffmann bewies wiederholt Zug zum Tor und ließ sich von Abwehr und Torfrau nicht aufhalten.  Foto: pek

Acht Mannheimer nominiert

Adler-Spieler im Eishockey-WM-Aufgebot
(pm/red). Zum Start der Vor-
bereitung auf die Eishockey-
Weltmeisterschaft in St. Peters-
burg (6. bis 22. Mai) hat Bun-
destrainer Marco Sturm den 
ehemaligen NHL-Star Marcel 
Goc von den Adler Mannheim 
in sein 23-köpfiges Aufgebot 
berufen.

Der Stürmer hatte zuletzt bei der 
WM 2013 in Finnland im Kader 
gestanden. Neben Goc stehen 
mit Denis Reul, Nikolai Goc, 
Sinan Akdag, Marcus Kink, Kai 
Hospelt, Martin Buchwieser und 

Christoph Ullmann sieben wei-
tere Adler-Spieler im National-
mannschafts-Kader; auch Adler-
Leihgabe Mirko Höfflin ist mit 
von der Partie.
Insgesamt hat Sturm zwei Tor-
hüter, acht Verteidiger sowie 
13 Stürmer für die ersten bei-
den Vorbereitungsspiele gegen 
Tschechien, den sechsfachen 
Weltmeister und Olympiasie-
ger von 1998, nominiert. Die 
Adler stellen hierbei mit ins-
gesamt acht Berufungen das 
aktuell größte Spieler-Kon-
tingent.

Gegen den TBV Lemgo drei Tage früher

Handball: Löwen-Spiel vorverlegt
(pm). Die Rhein-Neckar 
Löwen treffen im vorletzten 
Heimspiel der laufenden Sai-
son auf den TBV Lemgo. 
Diese Partie wurde nun von 
der DKB Handball-Bundes-

liga von Mittwoch, 27. April 
auf Sonntag, 24. April, verlegt. 
Anwurf in der SAP Arena ist 
um 15 Uhr. Hintergrund ist die 
Liveübertragung des Spiels bei 
Sport 1.

Das vorletzte Heimspiel bestreiten die Löwen bereits am 24. April gegen 
Lemgo.  Foto: imagean/iStock/Thinkstock



Amtsblatt Hüffenhardt • 7. April 2016 • Nr. 14 ANzeigeN

Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Doro am 10. Dezember in Bad Rappenau in der Mühltalhalle

Die weibliche Stimme des Heavy Metal auf „Love‘s gone to Hell-Tour 2016“
(pt). Schon seit den 80er Jah-
ren steht Doro Pesch, die 1,54 
Meter große Rock-Röhre, 
auf der Bühne und begeistert 
ihre Fans mit ihrer einzigar-
tigen Ausstrahlung und einer 
schier unerschöpflichen Ener-
gie. Am Samstag, 10. Dezem-
ber, 20 Uhr, kommt Doro mit 
ihrer Band auch nach Bad Rap-
penau in die Mühltalhalle.

Doro Pesch ist eine leben-
de Legende. Das weiß die Welt 
spätestens seit dem 17. Juni 
2013, als die „Queen of Rock 
& Metal“ in England bei den 
renommierten „Golden Gods 
Awards“ in der Londoner O2 
Arena den erstmals verliehe-
nen „Legends-Award“ erhielt 
– vorläufiger  Höhepunkt einer 
nunmehr schon drei Jahrzehnte 
lang anhaltenden Karriere. Doro 
kann auf eine wahrlich einzigar-
tige Laufbahn im Musikbusiness 
blicken. Doro heißt in Zahlen: 
Gold- und Platin-Auszeichnun-
gen für ca. 10 Millionen verkauf-
te Tonträger, über 2.800 Live-

Auftritte auf vier Kontinenten 
und in 60 Ländern der Erde, 16 
Studioalben, vier DVDs, unzäh-
lige Titelbilder auf allen relevan-
ten Musik-Magazinen und Mil-
lionen begeisterte Fans auf der 
ganzen Welt. 

Warlock
Ihre Erfolgsstory begann mit der 
Gründung ihrer Band Warlock 
1982 und dem ersten Album 

„Burning The Witches“ die ers-
ten Schritte zur Weltkarrie-
re. Darauf folgten mit „Hell-
bound“ (1985), „True As Steel“ 
(1986) und „Triumph And Ago-
ny“ (1987) drei weitere gefeierte 
Hardrock-Alben. 

Raise Your Fist
Ihr aktuelles Album, „Rai-
se Your Fist“, stieg im Oktober 
2012 ebenfalls auf Anhieb in die 

Top 20 ein. Das Album bedeu-
tet einen neuerlichen Höhe-
punkt im Lebenswerk von Doro. 
Denn auf „Raise Your Fist“ ver-
eint die Künstlerin nicht nur 
Super-Stars wie Lemmy (Duett 
bei der gefühlvollen Ballade It 
Still Hurts) und Gus G (Gitarrist 
von Ozzy Osbourne) auf ihrem 
Album, sondern schafft mit dem 
Titelsong eine neue Hymne. 
Zudem widmet Doro den Song 
„Freiheit (Human Rights)“ der 
Menschenrechtsorganisation 
„Terre Des Femmes“, deren Bot-
schafterin Doro seit 2009 ist.
Das Konzertjahr 2015 führ-
te Doro erneut durch die USA 
und Europa. Der absolute Höhe-
punkt aber war die Teilnah-
me bei „Rock in Rio“ am 19. 
September. Die aktuelle Doro-
Band besteht aus Nick Douglas 
(Bass), Johnny Dee (Drums), 
Bas Maas (Gitarre), Luca Prin-
ciotta (Gitarre, Keyboard) und 
Harrison Young (Keyboard).

Informationen
www.provinztour.de

Doro und ihre Band können mächtig Druck machen. Foto: Tim Tronckoe

„SWR1 Pop & Poesie in Concert“ in Mosbach-Neckarelz im Burggraben

Die Lieblingssongs werden übersetzt, interpretiert und gemeinsam gesungen
(pt). Die Erfolgsgeschichte von 
„SWR1 Pop & Poesie in Con-
cert“ begann im Jahr 2009. 
Seither sorgt die Mischung 
aus Konzert, Lesung, Comedy 
und Show regelmäßig für aus-
verkaufte Hallen. Unter dem 
Motto „Wish you were here“ 
kommt das „SWR1 Pop & Poe-
sie in Concert“-Team am Frei-
tag, 29. Juli 2016, auch nach 
Mosbach-Neckarelz um 20 Uhr 
an den Burggraben.

Neun Musiker, Sänger und 
Schauspieler entführen die 
Zuschauer über zwei Stunden in 
die faszinierende Welt von Pop-
musik und Poesie. Im Mittel-
punkt der Show steht ein Kon-
zert, bei dem exzellente Musi-
ker die ausgewählten Songs in 
ganz individuellen Versionen 
spielen – in der jeweiligen Ori-
ginalsprache. Die deutschen 
Übersetzungen werden durch 
die Schauspieler harmonisch in 
die Inszenierung eingewoben 
und eindrucksvoll auf der Büh-
ne dargeboten. Durch die Show 

führt SWR1-Moderator Mat-
thias Holtmann, der aber neben 
seiner Moderation in ganz ver-
schiedene Rollen schlüpfen muss 
- ebenso wie alle anderen Künst-
ler: Jedes Ensemblemitglied 
musiziert, singt, schauspielert 
und tanzt, so dass nicht nur die 
Ohren, sondern auch die Augen 
der Besucher verwöhnt werden. 
Neben Matthias Holtmann sor-
gen die Schauspieler Simone von 
Racknitz und Jochen Stöckle, die 
Sänger Britta Medeiros und Ale-
xander Kraus und die Musiker 
Peter Grabinger, Carl-Micha-
el Grabinger, Michael Enders-
by, Patrick Schwefel und Klaus-
Peter Schöpfer für die gelungene 
Mischung aus intimem Konzert 
und inszenierten Liedtexten. 

Lieblingssongs
Die Dynamik von Pop und Poe-
sie reißt die Zuschauer jedes 
Mal mit. Denn der besonde-
re Reiz der Konzerte besteht 
nicht nur darin, seine Lieblings-
songs Wort für Wort zu verste-
hen, sondern vor allem auch in 

der einzigartigen Inszenierung 
der Bühnenshow: Die intensi-
ven Stimmen der Profi-Spre-
cher, die Licht- und Soundeffek-
te und die individuellen Inter-
pretationen der Musiker lassen 
eine Atmosphäre entstehen, die 
Moderator Matthias Holtmann 
als „intim, stimmungsvoll, emo-

tional und höchst unterhaltsam“ 
bezeichnet. „SWR1 Pop & Poe-
sie in Concert“  löst regelmäßig 
Begeisterung und stehende Ova-
tionen aus. Mittlerweile sind die 
Shows – eine Melange aus The-
ater, Popkonzert und Comedy – 
zu echten Selbstläufern gewor-
den. 

Professionelle Musiker und Sänger stehen auf der Bühne. Foto: pt



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für die 
Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA 
– Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016

3x2 Karten 
für „Rock Classics and 
more – Volume IV”
Veranstaltungstermin: 
30.05.2016, 19.00 Uhr
Astoria-Halle, Walldorf
Teilnahmeschluss:
 Donnerstag, 14.04.2016
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Weinherbst 2015: Beste Qualität bei geringerer Erntemenge

2,24 Millionen Hektoliter Weinmost aus Württemberg und Baden
(pm/red). Die für den Ver-
kauf bestimmte Menge aus 
der baden-württembergischen 
Weinmosternte 2015 beläuft 
sich auf 2,24 Millionen Hektoli-
ter (Mill. hl), wovon 956 000 hl 
auf Weiß- und 1,28 Mill. hl auf 
Rotmost entfallen. 

Wie das Statistische Landes-
amt aufgrund der Angaben zur 
gemeinschaftlichen Weinbaukar-
tei weiter feststellt, entspricht die-
se Menge nicht ganz dem Zehn-
jahresdurchschnitt 2005/2014 
(2,32 Mill. hl). Zur Landesern-
te trugen die württembergischen 
Weinbaubereiche bei einem 
durchschnittlichen Ertrag von 97 
hl je Hektar (hl/ha) mit 1,08 Mill. 
hl (2005/2014: 1,08 Mill. hl) und 
die badischen Weinbaubereiche 
bei einer Flächenleistung im Mit-
tel aller Rebsorten von 75 hl/ha 
mit 1,16 Mill. hl (2005/2014: 1,24 
Mill. hl) bei.

Unterschiede
Regional sind bei der Weinmost- 
ernte 2015 wiederum bemerkens-
werte Unterschiede zu verzeich-
nen. Am günstigsten schnitt der 
Weinbaubereich Badische Bergst- 
raße (30.000 hl) ab, dessen Ern-
teergebnis das langjährige Mittel 
2005/2014 um 12,6 Prozent über-
traf. Leicht im Plus präsentieren 
sich Württembergisch Unterland 
(894.300 hl) und Kraichgau (81 
400 hl). Die Ernten in Tauber-
franken (44.700 hl) und Mark-
gräflerland (266.500 hl) liegen 
rund 4 Prozent unter den lang-
jährigen Durchschnitten. In den 
Weinbaubereichen Kaiserstuhl 
(325.100 hl), Ortenau (185.200 
hl), Remstal-Stuttgart (152.400 
hl), Breisgau (110.300 hl) und 
Bodensee (38.500 hl) wurden 
die langjährigen Durchschnitts- 
ernten zwischen 6,8 und 9,1 Pro-
zent verfehlt. In den Bereichen 
Kocher-Jagst-Tauber (28.000 hl) 
und Tuniberg (77.800 hl) fielen die 
Einbußen mit -13,8 und -18,0 Pro-
zent als Folge der langanhaltenden 
Trockenheit noch höher aus.

Rebsorten
Auch bei den einzelnen Rebsor-
ten bestehen ausgeprägte Ertrags-

unterschiede. Allerdings kommt 
hinsichtlich der Erntemengen 
neben den Ertragsverhältnissen 
mit den Rebflächenentwicklungen 
ein weiterer, meist entscheidende-
rer Faktor hinzu. An Weißmos-
ten wurden in Baden insgesamt 
707.000 hl geherbstet, nur gering-
fügig weniger als im langjährigen 
Mittel. Bei Ruländer (124.600 hl; 
+8,1 Prozent) und Weißem Bur-
gunder (101.400 hl; + 8,6 Pro-
zent) sind die Zuwachsraten der 
kontinuierlichen Anbauausdeh-
nung geschuldet. Der Anbau 
von Müller-Thurgau und weni-
ger ausgeprägt auch der Anbau 
von Riesling waren im gleichen 
Zeitraum eingeschränkt wor-
den. In der Folge stehen bei Mül-
ler-Thurgau (235.000 hl; -5,0 Pro-
zent) und Riesling (70.300 hl; -6,9 
Prozent) rückläufige Erntemen-
gen zu Buche. 
Gutedel wird seit Jahren auf kon-
stant 1.080 ha angebaut; Ertrag 
(104,0 hl/ha; -3,9 Prozent) und 
Erntemenge (112.000 hl; -2,2 
Prozent) sind leicht unterdurch-
schnittlich. An Rotmosten konn-
ten im Anbaugebiet Baden 
452.300 hl, darunter 377.400 hl 
Blauer Spätburgunder, geherbs-
tet werden. Gegenüber den lang-
jährigen Durchschnitten bedeutet 
dies Einbußen um jeweils rund 15 
Prozent..

Beste Traubenqualität
Nach den gesetzlichen Rege-
lungen könnten aufgrund der 
erzielten Ausgangsmostgewich-
te in Württemberg 1,03 Mill. hl 
oder 95,5 Prozent der Weinmost-

menge als Prädikatsweine (Kabi-
nett, Spätlese, Auslese und dgl.) 
und die übrigen Erntemengen 
(4,5 Prozent) als Qualitätswei-
ne bestimmter Anbaugebiete (Q. 
b. A) ausgebaut und vermark-
tet werden. Die Weißweinsorten 
erreichten Durchschnittsmostge-
wichte von 89° Oechsle, die Rot-
gewächse von 86° Oechsle (Mittel 

2005/2014: 83° bzw. 80° Oechsle). 
In Baden sind knapp 90 Prozent 
(1,03 Mill. hl) des Mostertrages 
zur Herstellung von Prädikatswei-
nen, die restlichen gut 10 Prozent 
für die Erzeugung von Q.-b.-
A.-Weinen geeignet. Im Durch-
schnitt aller Weißweinsorten wur-
de in Baden ein Mostgewicht von 
87° Oechsle, bei den Rotwein-
sorten von 96° Oechsle (Mittel 
2005/2014: 82° bzw. 89° Oechs-
le) ermittelt. Sowohl in Baden als 
auch in Württemberg wurden aus 
dem Weinherbst 2015 hinsichtlich 
der Durchschnittsmostgewich-
te die langjährigen Vergleichs-
werte somit deutlich übertroffen. 
Angesichts des zugleich gesunden 
Lesegutes und der stark angerei-
cherten Inhaltsstoffe als Folge des 
gebietsweise geringeren Beeren-
wachstums haben die Kellermeis-
ter damit eine solide Basis, um 
daraus herausragende Erzeugnis-
se für Weinliebhaber und »Vierte-
lesschlotzer« zu kreieren.

1,28 Mill. hl entfallen auf die Rotmosternte  Foto: Zoonar/Thinkstock

Südwestwirtschaft legt 2015 kräftig zu

Industrie ist Konjunkturmotor
(pm/red). Nach den vom 
Arbeitskreis »Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen der 
Länder« veröffentlichten vor-
läufigen Wirtschaftszahlen auf 
Länderebene für 2015 hat sich 
das bereits im ersten Halb-
jahr festgestellte überdurch-
schnittlich starke Wachstum 
der baden-württembergischen 
Wirtschaft in der zweiten Jah-
reshälfte 2015 fortgesetzt. 

So ergab sich auch im Gesamt-
jahr 2015 für Baden-Württem-
berg ein Anstieg des preisberei-
nigten Bruttoinlandsprodukts 
(BIP) von 3,1 Prozent gegen-
über dem entsprechenden Vor-
jahreszeitraum. 
Nominal, d.h. in jeweiligen 
Preisen, stieg das baden-würt-
tembergische Bruttoinland-
sprodukt – als Maß für die hier 
zu Lande insgesamt erstellten 
Waren und Dienstleistungen – 
im Jahr 2015 um 5,4 Prozent 

auf rund 461 Milliarden Euro. 
Gemessen an der Wirtschafts-
leistung ist der Südwesten damit 
nach Nordrhein-Westfalen (646 
Mrd. Euro) und Bayern (549 
Mrd. Euro) das drittstärkste  
Bundesland. 
Als wesentlicher Wachstums-
motor der hiesigen Wirtschaft 
erwies sich wie so oft das Ver-
arbeitende Gewerbe. Insgesamt 
verzeichnete die baden-würt-
tembergische Industrie 2015 
einen Anstieg der preisberei-
nigten Bruttowertschöpfung 
gegenüber dem Vorjahr um 4,6 
Prozent im Vergleich zu 1,7 Pro-
zent in Deutschland. Mit einem 
Anteil von rund einem Drittel 
(33,2 Prozent) an der gesam-
ten baden-württembergischen 
Wirtschaftsleistung (Deutsch-
land: 22,6 Prozent) stellte die 
heimische Industrie damit hier 
zu Lande einen deutlich stärke-
ren Wachstumsbeitrag als im 
Bundesgebiet insgesamt.
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Wir bringen... ...Badespass!

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr

Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/vorwerk-twercs.de

(djd/red). Kaum locken Son-
nenstrahlen Balkon- und Gar-
tenbesitzer an die frische Luft, 
wächst auch schon die Lust zur 
Verschönerung von Haus und 
Hof. Und die pfiffigen Ideen 
beginnen gleich zu sprießen.
•	 Auf dem schmalen Balkon 

eigne sich hervorragend eine 
flache, aber in die Höhe rei-
chende Bepflanzung mittels 
Pflanztaschen, schmalen Re-
galen oder Paletten, die man 
mit Teichfolie auskleide, 
oder Dachrinnen, die man 
übereinander aufhänge und 
bepflanze. 

•	 Hübsche Elemente wie den 
Balkonblumenkasten „Blu-

menflug“ kann man überall 
einsetzen und mit einem 
Kreativ-Kit ganz einfach 
selbst bauen. Beim Bepflan-
zen kann man dann gleich 
noch einmal seine Fantasie 
ausleben.

•	 Ein dekorativer Blumenwa-
gen macht sich auf dem Ra-
sen vor dem Haus oder vor 
der Haustür besonders gut.

•	 Mach mal Pause - am liebs-
ten auf einer selbstgemach-
ten Gartenbank.

•	 Wer den Balkon verschö-
nern und in eine grüne Oase 
verwandeln will, kann dazu 
auch ein pfiffiges Balkonre-
gal nutzen.

„Balkonien“ kreativ gestalten

(djd/red). Die Natur ins Haus 
holen: Das wünschen sich 
viele Verbraucher, die bei der 
Inneneinrichtung genau hin-
schauen und sich bewusst für 
natürliche Materialien wie etwa 
Massivholzmöbel entscheiden. 
„Zum einen tragen natürliche 
Werkstoffe zu einer warmen, 
angenehmen Raumatmosphäre  
bei, zum anderen unterstützen 
hochwertige Qualitäten ein ge-
sundes Klima, da sie frei von 
chemischen Belastungen sind“, 
sagt Bauen-Wohnen-Experte 

Martin Schmidt vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de.  
So bildet etwa das natürliche, 
pure Holz eine spannende Ein-
heit mit ebenso „nacktem“ Ei-
sen. Die organische Linienfüh-
rung erinnert an Formbilder 
aus der Natur. Zugleich ist aber 
auch an praktische Details ge-
dacht wie eine besonders einfa-
che Möglichkeit, die Tischplat-
te auszuziehen oder mit einer 
ausgeklügelten Hebefunktion 
die Platte des Couchtisches zu 
öffnen. 

Gegensätze ziehen sich an

Anzeigen helfen verkaufen
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 P h o t o v o l t a i k 
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen! 

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV). 

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an!  - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.  
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen. 

Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

 30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim    74743 Seckach  
74193 Schwaigern     68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine

  Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: www.frovin.de

(pm/red). Zu viel schöne 
alte Bausubstanz verschwin-
det hinter gestaltungsloser 
Dämmung und stillosen 
Kunststofffenstern. Fenster 
spielen ästhetisch und tech-
nisch eine besonders wich-
tige Rolle, denn sie sind im 
Altbau gestaltendes Element 
und dennoch meist die größte 
Schwachstelle in der Gebäu-
dedämmung. Ein großer Teil 
der Energie entweicht über 
die Fenster, zusätzlich können 
Probleme durch Tauwasserbil-

dung entstehen. Aber selbst 
neue Fenster können von der 
Tauwasserproblematik betrof-
fen sein, wenn nicht regelmä-
ßig gelüftet wird, was in der 
Praxis meist nicht konsequent 
gehandhabt wird oder werden 
kann. Inzwischen gibt es klas-
sische Holzfenster, die beiden 
Anforderungen an die moder-
ne Fenstertechnik souverän 
erfüllen und gleichzeitig mit 
schmalen, eleganten Profilen 
höchsten ästhetischen Anfor-
derungen genügen. 

Holzfenster mit Stil
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Keine Frage - eine Terrasse aus 
Holz verbreitet echtes Flair 
und Urlaubsgefühle. Gleich-
zeitig ist eine Terrasse aus Holz 
im Regelfall ganzjährig der 
Witterung ausgesetzt. Viele 
Holzarten nehmen mit der 
Zeit Schaden durch die Feuch-
tigkeit. Und selbst das edelste 
und widerstandsfähigste Holz 
vergraut mit der Zeit durch die 
Sonneneinstrahlung. Wer eine 
ökologisch wertvolle, robuste 
und dauerhafte Alternative 
sucht, setzt auf eine Terrasse 
aus WPC-Dielen! Die Abkür-
zung WPC steht für Wood 
Plastic Composites: WPC ist 
ein Holzverbundstoff , der die 
besten Eigenschaften von 
Holz und Kunststoff  vereint. 
Er besteht gewöhnlich aus ei-
nem Gemisch von Holzfasern 
bzw. -mehl, Kunststoff en und 
Additiven. Der hohe Anteil an 
Holz erlaubt ein äußerst na-
türliches Erscheinungsbild. Da 
üblicherweise einheimisches 
oder recyceltes Holz verwen-
det wird, sind WPC-Dielen eine 
ökologisch wertvolle Alterna-

tive etwa zu Terrassendielen 
aus Tropenholz. Dennoch be-
sitzen sie die gleichen Wider-
standswerte gegen Feuchtig-
keit und Schädlinge wie die 
edelsten Harthölzer. 
Ein weiterer Vorteil: Im Ge-
gensatz zu Terrassendielen 
aus Holz behalten WPC-Dielen 
ihren frischen, kräftigen Farb-
ton deutlich länger. Auch die 
Verarbeitung bzw. Verlegung 
gestaltet sich einfach, glei-
chermaßen die Pfl ege. Und im 
Gegensatz zu den meisten Ter-
rassendielen aus Holz müssen 
Sie beim Barfußgehen keine 
Splitter befürchten! Somit eig-
nen sich WPC-Dielen als echte 
Barfußdielen - und somit per-
fekt für eine Nutzung der Flä-
che für Ihre Kinder. Ihr Nach-
wuchs braucht viel Platz. Eine 
kindergerechte Terrasse ist der 
Traum eines jeden Kindes. Von 
Planschbecken bis hin zum 
Sandkasten ist hier alles mög-
lich. Ihre Kinder können sich 
an der frischen Luft austoben 
und dank der wohltuend war-
men Ausstrahlung des Terras-

senbelages ist ein sorgenfreies 
und angenehmes Sitzen auf 
dem Boden möglich.
WPC-Dielen kaufen Sie na-
türlich idealerweise dort, wo 
man sich damit am besten 
auskennt: in Neckarmühlbach! 
Dort fi nden Sie nicht nur eine 
Auswahl, wie man sie in kei-
nem gewöhnlichen Baumarkt 
fi ndet, sondern auch echte 
Profi s, die gerade bei diesen 
besonderen Produkten das 
Wissen und die  Erfahrung 
mitbringen. Schließlich möch-
ten Sie an Ihrer Terrasse lange 

Freude haben! Für Rat und Tat 
zum Thema Terrasse stehen Ih-
nen die HolzLand-Mitarbeiter 
in Neckarmühlbach gerne zur 
Verfügung - im Übrigen auch 
für die kompetente Verlegung 
durch eigene Schreiner.
Weitere Informationen fi n-
den Sie in Neckarmühlbach 
oder auch im Internet unter
www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Anzeige
Splitterfreie WPC-Terrasse - robust, pfl egeleicht und ökologisch wertvoll

Barfußdielen – zum entspannten Spielen, Tollen und Entspannen

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/92 06 40

www.holzcenter.de

Öff nungszeiten:
Mo - Fr  8.00 -18.00 Uhr
Sa  8.00 -13.00 Uhr

Liebe Sonne, wir wären dann so weit.
Terrassen-Vielfalt erleben!

€/lfm

Sibirische Lärche

5,49ab

€/lfm

Terrassendielen-
Douglasie

3,49ab

€/lfm

WPC  Hohlkammer
24 x 146 mm

6,99ab

Frühlings-

fest am 

10. April

Foto:  www.granorte.de 

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Vollständiges Programmheft anfordern: 
07131 994-1390 oder  Service@HeilbronnerLand.de, 
Stichwort „WWKF 2016-N“

Über 100 Veranstaltungen rund um Wein, Kultur und 
Kulinarik – einige der Highlights: 

Wein Kultur Kulinarik

  

30 4  bis 31 5 16

Wein-Kultur-Festival 2016Wein Kultur FFFFest
Württemberger

Weinerlebnismonat Mai
an der Württemberger Weinstraße

www.Wein-Kultur-Festival.de

WeinFeste

WeinProben
WeinWandern

WeinRadeln
WeinMenüs

WeinErlebnisTouren

WeinKultur

Feuer und Wein
Weinerlebnisführung mit Feuershow, Weinprobe & Fingerfood

Wein über Berg und Tal
Wein, Wandern und Kulinarik in den Löwensteiner (Wein-)Bergen

Tag der offenen Weingüter
Weinverkostungen mit Blick hinter die Kulissen bei 30 Weingütern

Wein, Wandern & Genuss
in der Wein-Lese-Landschaft Marbach-Bottwartal

7. Mai

7. & 8. Mai

14. – 16. Mai

29. Mai

.DE
     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 

Schülerläufe 250-1.000 m

SONNTAG, 8. MAI 2016 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000
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Anzeige

500 Jahre Reinheitsgebot:

Ein Grund zu feiern!
Tag der off enen Tür in Distel-
hausen am 24. April 2016

Für alle, die mehr zum The-
ma Reinheitsgebot und Bier 
erfahren möchten, öff net die 
Brauerei am Sonntag,  24. Ap-
ril 2016 von 11 bis 18 Uhr ihre 
Pforten. Dieser Tag steht in 
Distelhausen ganz unter dem 
Motto „Wissenswertes rund 
ums Bier“! Besichtigen Sie die 
Herzstücke der Distelhäuser 
Brauerei. Die Brauer erläutern 
die wichtigsten Stationen in 
der Bierherstellung und zei-
gen, wie aus Hopfen, Malz und 
Wasser ein frisches Distelhäu-
ser Bier gebraut wird. Doch es 
bleibt nicht nur bei der Theo-
rie: Freuen Sie sich auf „zwi-
ckeln“ im Lagerkeller, befüllen 
Sie Ihre eigene Schmuckfl a-
sche, probieren Sie die Dis-
telhäuser Spezialitäten im 
Craftbier-Bereich, schauen Sie 
in der Brauwerkstatt den Brau-
ern beim Bierbrauen zu. Und 

ganz besonders Wissbegierige 
können das Distelhäuser Bier-
kennerdiplom erwerben. 

Auch für musikalische Unter-
haltung ist an diesem Tag im 
Biergarten im Brauereihof ge-
sorgt. Damit das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, verwöh-
nen die Brauhausküche und 
das Bauer´s Brotzeit-Team mit 
regionalen Leckereien und 
Grillspezialitäten. Alle Interes-
sierten von nah und fern und 
Freunde eines guten Bieres 
sind herzlich zu diesem be-
sonderen Event auf dem Brau-
ereigelände eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Weitere Informationen:
Distelhäuser Brauerei 
Ernst Bauer GmbH & Co. KG
Grünsfelder Straße 3
97941 Tauberbischofsheim-
Distelhausen
Telefon 09341 805-0
www.distelhaeuser.de

FFeFeeieieierrnrnn SSieiee me mmmmmit –it –itit –t –––i  
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22.07.-07.08.16

ITALIENISCHE NACHT & FAMILIENFEST ITIITITTALALA IENISC

DER FREISCHUTZ
Oper von Carl Maria von Weber

UTZTZHU
Oper von Carl Maria von Weber

UTZ

JEKYLL & HYDE
Musical von Frank Wildhorn, Leslie Bricusse & Steve Cuden

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar 

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

SPIELZEIT 2016
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Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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        Rund um den Garten
Rasendünger, -samen, -Vertikutier-Verleih
 Erdbeerpflänzchen
 Steckzwiebeln/Knoblauch 
Gräser und Blütenzauber

Rund ums Tier
 Katzen- und Hundefutter-Aktion
 Ganzjahres-Vogelfütterung
 Blubber-Aktion: Teichfi schfutter
 Kleintierzüchter-Paradies

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Rund um den Lifestyle
... alles was glücklich macht ...

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Wir suchen eine Aushilfe für unsere Werkstatt 
(drehen, fräsen, Hausmeister) und 
eine Aushilfe für den Fenster-Kundendienst 
auf 450-EUR-Basis.
Weiter suchen wir einen Metallbauer/Fenster-Monteur 
für Reparaturen in Vollzeit.

Voraussetzung: Deutsch in Wort und Schrift

Tel. 07266/9159-12
job@dichtungs-specht.de
www.fensterkundendienst.de
Dichtungs-Specht GmbH | 
74912 Kirchardt

BLACK FRIDAY
am 8. April 2016
LEIHSKI- und SNOWBOARD-

SONDERVERKAUF
und zusätzlich

20 %
auf das komplette

Sortiment*
*ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel
nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen

Wir sind ein international tätiges Unternehmen, 
das im Bereich der Entwicklung, Herstellung und 
dem weltweiten Vertrieb von Ventiltechnologien aus 
Metall und Kunstsoff tätig ist.

Wir suchen:

MITARBEITER 
QUALITÄTSSICHERUNG (M/W)
Ihre Aufgaben:
Erstellen und Abarbeiten von Prüfanweisungen in Zusammenarbeit mit den 
entsprechenden Fachabteilungen, Erstmusterprüfberichte, Dokumentationen. 
Ihre Voraussetzungen:
Eine abgeschlossene technische Ausbildung und Erfahrung in der 
Qualitätssicherung. 
Bereits erworbene Kenntnisse an einer Koordinaten-Messmaschine 
sind Voraussetzung.

MITARBEITER ALS FACHKRAFT      
FÜR LAGERLOGISTIK (M/W)
Ihre Aufgaben:
Wareneingangsbuchungen, Wareneingangsprüfungen, Kommissionieren, 
Umbuchungen
Ihre Voraussetzungen:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung und PC Erfahrung.

Wir bieten Ihnen eine ansprechende und interessante 
Aufgabe mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten und 
vielfältigen Perspektiven.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf
Ihre schriftliche Bewerbung!

SED Flow Control GmbH
Am Schafbaum 2 - 74906 Bad Rappenau - Germany
Tel +49 (0) 7264/921-0 - Fax +49 (0) 7264/921-21
VAT: DE 811 559 172 - Trade register: 105519

Kontakt:

Tel +49 (0) 7264/921-11

STELLENMARKT

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese
entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!
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